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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: 
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

•	energetische Altbaumodernisierung 
•	Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
•	Planung eines Passivhauses 
•	Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	Einsatz von erneuerbaren Energien
•	Stromsparmaßnahmen
•	Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Ämter & Behörden
Behördennummer 115 
jetzt auch aus dem 
Ausland anwählbar 

Egal, ob es um die Zulassung des Autos, den Personalausweis, den 
Antrag auf Kindergeld oder die Anmeldung eines Hundes geht: Wer 
die Rufnummer 115 wählt, erhält automatisch Auskunft auf seine 
Fragen. Die speziell geschulten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Service-Center beantworten die eingehenden Anfragen entweder 
direkt oder leiten den Anrufer an den zuständigen Sachbearbeiter 
in der jeweiligen Behörde weiter.
An der Behördennummer 115, die bundesweit flächendeckend ein-
geführt werden soll, beteiligen sich derzeit über 500 Kommunen, 
zahlreiche Landesbehörden sowie die gesamte Bundesverwaltung 
mit über 88 Behörden und Institutionen.
Im Rhein-Neckar-Kreis gibt es die „115“ bereits seit Mai 2012. Ne-
ben dem Landratsamt sind 52 der 54 Kommunen an das Service-
Center mit Sitz in Ludwigshafen angeschlossen. Dabei handelt es 
sich um kein Callcenter im üblichen Sinne. Denn mit dem Anruf 
gekoppelt ist ein Service-Versprechen. Falls zu einem Anliegen nicht 
auf Anhieb Auskunft gegeben werden kann, erhält der Anrufer bin-
nen 24 Stunden während der Servicezeiten eine Rückmeldung.
Aktuell nutzen monatlich rund 4.500 Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Rhein-Neckar-Kreis über die 115 den einfachen Draht zur Ver-
waltung – Tendenz steigend.
Das 115-Service-Center ist montags bis freitags außer an den Fei-
ertagen von 8 bis 18 Uhr erreichbar. Aus dem Festnetz und bei 
vielen Mobilfunkanbietern ist die Behördennummer 115 ohne Vor-
wahl zum Ortstarif erreichbar; bei Flatrate natürlich kostenlos.
Seit September kann die 115 sogar aus dem Ausland angewählt 
werden. Wer also im Urlaub dringend eine Behördenauskunft 
braucht, bekommt unter +49 115 Unterstützung.
Weitere Informationen zur Behördennummer findet man unter 
www.115.de

Afrikanische Schweinepest rückt näher 
Keine Schweinefleischerzeugnisse aus betroffenen 
Gebieten mitbringen
Die hoch ansteckende Afrikanische Schweinepest verbreitet sich 
unaufhaltsam. Im September 2018 wurde sie – neben osteuropäi-
schen Ländern – nun auch in Belgien nachgewiesen.
Das Veterinäramt des Rhein-Neckar-Kreises appelliert deshalb an alle 
Reisenden, ebenso wie an den Güterfernverkehr, der über die beiden 
Haupttransitrouten durch unsere Region rollt, keine Schweineflei-
scherzeugnisse aus den betroffenen Gebieten mitzubringen und Es-
sensreste nur in fest verschlossenen Müllbehältern zu entsorgen.
„Unter ungünstigen Bedingungen können bereits die unachtsam 
entsorgten Reste eines Wurstbrötchens an einem Parkplatz ausrei-
chen, um die Seuche einzuschleppen“, betont Amtsleiter Dr. Lutz 
Michael. 

Das Virus der Afrikanischen Schweinepest ist außerordentlich wider-
standsfähig. Nicht nur frisches, sondern auch gefrorenes, gepökel-
tes oder geräuchertes Fleisch, Wurstwaren wie Rohwürste oder 
Salami, können für Haus- und Wildschweine über lange Zeit infek-
tiös sein.

Das Virus wird direkt über Tierkontakte oder indirekt, z.B. über 
Fleisch oder Wurst von infizierten Tieren übertragen. Für den Men-
schen ist die Afrikanische Schweinepest hingegen ungefährlich. 
Auch der Verzehr von Lebensmitteln, die von infizierten Tieren stam-
men, ist gesundheitlich unbedenklich. Dennoch gilt es zu vermei-
den, dass das Virus – beispielsweise über mitgebrachte Lebensmit-
tel – seinen Weg nach Deutschland findet und dadurch große wirt-
schaftliche Schäden anrichtet.

Das Veterinäramt weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass 
bei der Einfuhr von tierischen Erzeugnissen in die EU generell stren-
ge Vorschriften gelten. So ist es beispielsweise grundsätzlich ver-
boten, Fleisch- und Milchprodukte aus Nicht-EU-Ländern im Reise-
gepäck mitzubringen. Eine Ausnahme bilden nur Andorra, Liechten-
stein, Norwegen, San Marino und die Schweiz sowie 
Fischereierzeugnisse zum persönlichen Verbrauch aus den Färöern 
und Island.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
6.10.	 Herr Harald Linde, Wiesenstr. 7� 73 J.
8.10.	 Herr Horst Jakob, Am Seerain 20� 81 J.
9.10.	 Frau Hildegard Kammauf, Gartenstr. 3� 85 J.
10.10.	 Herr Ludwig Reißner, Ringstr. 23/1� 83 J.
12.10.	 Herr Edgar Wagenblaß, Rosengartenstr. 10a� 71 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
6.10.	 Frau Alice Niesik, Lilienweg 14� 76 J.

Ortsteil  Waldwimmersbach
9.10.	 Frau Sieglinde Mäurer, Im Herling 14� 83 J.

Mauer
6.10.	 Herr Roland Breuer, Dammäckerring 2� 72 J.
12.10.	 Frau Elsa Müller, Waldstr. 5/2� 99 J.

12.10.	 Frau Erika Arendt, Silberbergstr. 41/1� 77 J.
12.10.	 Rodinger, Klaus, Göler-von-Ravensburg-Str. 28� 70 J.

Meckesheim
6.10.	 Frau Juliana Jentzsch, Blösenbergweg 6� 72 J.
8.10.	 Herr Diemut Ludwig, Prof.-Kehrer-Str. 14� 74 J.

Mönchzell 
8.10.	 Herr Heinz Dieter Bönisch, Ringstr. 12� 70 J.
8.10.	 Herr Bruno Haase, Hauptstr. 56� 83 J.

Spechbach
7.10.	 Frau Eleonore Streib, Wingertsteige 3� 71 J.
10.10.	 Herr Herbert Streib, Wingertsteige 3� 76 J.
11.10.	 Frau Elisabeth Flink, Ringstraße 11� 85 J. 

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.	 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 6. und Sonntag, 7. Oktober
Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 5.10.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Samstag, 6.10.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Sonntag, 7.10.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Montag, 8.10.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Dienstag, 9.10.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Mittwoch, 10.10.	 Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
	 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Donnerstag, 11.10.	 Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/96 30
	 im Störfall 0800/7962787
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2. Naturparkmarkt in Heidelberg
Regionale Produkte aus dem Naturpark
Zum zweiten Mal findet am Sonntag, 7. Oktober ein Na-
turparkmarkt in Heidelberg statt. Die fast 60 Anbieter aus 
der Region präsentieren von 11 bis 17 Uhr ihre Produkte 
„Made in Naturpark Neckartal-Odenwald“ auf dem Univer-

sitätsplatz inmitten der Altstadt. Als Schaufenster für regionale Pro-
dukte bietet der Markt eine vielfältige Auswahl an Produkten direkt 
vom Erzeuger und aus dem gesamten Bereich des Naturparks 
Neckartal-Odenwald: Frische, gesunde Lebensmittel und Speziali-
täten sowie Pflanzen, Kosmetika und handwerklich gefertigte Pro-
dukte aus der Region sind im Angebot. 

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Ferne Musik ganz nah mit dem 
AllerWeltsChor

Am Sonntag, 7. Oktober wird um 17 Uhr in der Klosterkirche Loben-
feld ein besonderer Chor zu hören sein.
Seit über zwölf Jahren bringt der AllerWeltsChor aus Heidelberg, 
initiiert und geleitet von Klaus Loescher, fremdes und fernes Liedgut 
aus aller Welt zu Gehör. Sieben Frauen und sechs Männer spüren 
dabei dem besonderen Reiz gesungener Musik unterschiedlicher 
Kulturen nach. Meist wird a capella gesungen oder gelegentlich mit 
einem landestypischen Instrument begleitet, hier und da untermalt 
durch sparsame Choreografien zu den Themen: Auszeit – Einhau-
chen – Klang – Welt
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende für die Musi-
kerInnen gebeten.
Nähere Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkir-
che Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com oder 
www.allerweltschor.de

Sonstiges
Volksbank Neckartal 
ehrt treue Mitglieder 

Die dritte von drei Mitgliederehrungen der Volksbank Neckartal fand 
in diesem Jahr in Meckesheim statt. Traditionell wurden die Mitglie-
der, welche bereits vor 50 bzw. 60 Jahren der Genossenschaft bei-
getreten sind, zu einem unterhaltsamen Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Vorstandsvorsitzender Ekkehard Saueressig 
begrüßte die zahlreichen Jubilare im Dietrich-Bonhoeffer-Haus und 
blickte unter anderem auf 200 Jahre Friedrich Wilhelm Raiffeisen 
und seine Genossenschafts-Idee zurück. 
Mit einer „Zeitreise“ in die Jahre 1958 und 1968 konnten die 
Teilnehmer/-innen in Erinnerungen schwelgen und anschließend 
ihre Bank in Zahlen etwas näher betrachten. Die Berater überreich-
ten ihren Kunden jeweils eine Ehrenurkunde, sowie ein persönliches 
Präsent und so klang der Nachmittag in geselliger Runde mit inter-
essanten Gesprächen aus. 

Vorstandsvorsitzender Saueressig (1.v.l.), Vorstand Gallion (2.v.r.), Vorstand Dr. Him-
melmann (1.v.r.) mit den geehrten Jubilaren.

„Auch Superhelden können verun-
glücken“- Kampagne der Unfall-
kasse Baden-Württemberg 

Haushaltshilfen müssen gesetzlich unfallversichert werden
Viele Menschen haben jemanden – der wahrlich Heldenhaftes in 
ihrem Alltag leistet: Ihre Haushaltshilfe. Aber was, wenn dieser 
Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall passiert? 

Sämtliche tierischen Erzeugnisse außerhalb dieser Länder müssen 
bei der Ankunft an der EU-Grenze zur amtlichen Vernichtung abge-
geben werden. Wer solche Erzeugnisse nicht anmeldet, kassiert 
eine Geldstrafe oder wird gar strafrechtlich geahndet. Eine Karte zur 
aktuellen Verbreitung der Afrikanischen Schweinepest ist auf der 
Homepage des Friedrich-Loeffler-Instituts abrufbar: 
https://www.fli.de/de/aktuelles/tierseuchengeschehen/afrikanische-
schweinepest/

Infotag unter dem Motto „Frau und Beruf 2018 – 
Ihre Chancen im Rhein-Neckar-Kreis“ am  
8. Oktober in der Volkshochschule Schwetzingen
In Kooperation mit der Volkshochschule (VHS) Schwetzingen laden 
die Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur 
für Arbeit Heidelberg und des Jobcenters Rhein-Neckar-Kreis sowie 
die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Oden-
wald zum Infotag unter dem Motto „Frau und Beruf 2018 – Ihre Chan-
cen im Rhein-Neckar-Kreis“ ein. Dieser findet am Montag, 8. Oktober, 
von 9 bis 13 Uhr im Gebäude der VHS Schwetzingen (Mannheimer 
Straße 29) statt. Am Infotag können sich Frauen aus dem Rhein-
Neckar-Kreis über die unterschiedlichen beruflichen Unterstützungs-
möglichkeiten informieren. Regionale Institutionen präsentieren ihre 
Angebote und beraten Frauen persönlich zu individuellen berufli-
chen Fragestellungen. Vorträge zu zielgruppenspezifischen berufli-
chen Themen ergänzen das Programm. Die Unterstützungsangebo-
te richten sich insbesondere an Wiedereinsteigerinnen, Alleinerzie-
hende, Migrantinnen sowie Existenzgründerinnen. Die Kontaktstelle 
Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald arbeitet seit 2016 in Koopera-
tion mit dem Rhein-Neckar-Kreis und wird gefördert durch das Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos.

Informatives  
Frauenfrühstück

zum Thema Wiedereinstieg am 19. Oktober 2018
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur 
für Arbeit Heidelberg, Petra Bölle, lädt zusammen mit dem Amt für 
Chancengleichheit der Stadt Heidelberg, Fachbereich Teilhabege-
rechtigkeit am Arbeitsmarkt, im Rahmen der „Frauenwirtschaftstage 
2018“ alle Interessierten zu einem informativen Frauenfrühstück ein. 
Zu Beginn wird Frau Nina Teutsch von der SAP SE einen Impulsvor-
trag zum Thema „Personalauswahl - darauf achten Unternehmen“ 
halten. In einer offenen Gesprächsrunde zum Thema Wiederein-
stieg in den Beruf für Frauen haben Sie danach die Möglichkeit in 
einem unverbindlichen Rahmen ihre Fragen zu stellen. Sprechen 
Sie mit Expertinnen der Agentur für Arbeit, der Kontaktstelle Frau 
und Beruf, des Kinder und Jugendamtes der Stadt Heidelberg und 
der VHS Heidelberg über dieses Thema. 
Die Expertinnen geben Auskunft zur Planung ihres beruflichen Wie-
dereinstiegs und zur Selbständigkeit. Sie beantworten auch Fragen 
zur Kinderbetreuung in Heidelberg und zu Weiterbildungsmöglich-
keiten. Das Frauenfrühstück findet in der Volkshochschule Heidel-
berg, Bergheimer Str. 76, von 9.00 – 12.30 statt. Es wird ein Unkos-
tenbeitrag von 5 Euro vor Ort für das Frühstück erhoben. 
Anmeldungen sind unter dem Stichwort „Frauenfrühstück“ bis zum 
18.10.18 bei Bettina Rothhaas unter beruf@vhs-hd.de möglich.
Sie haben noch Fragen? Dann rufen Sie an: Petra Bölle 06221/524220 
oder schreiben Sie an Heidelberg.BCA@arbeitsagentur.de

Termine & Veranstaltungen 
40. Dorffest - Markttag Epfenbach
•	 10 Uhr: Eröffnung mit Glossierung
•	 des Dorfgeschehens & Fassbieranstich
•	 vielfältiges Angebot der Vereine
•	 Kunst & Handwerk aus der Region
•	 großer Krämermarkt
•	 Live-Musik auf dem Marktplatz
Zum Mitfeiern laden ein: Gemeinde Epfenbach und Vereine am 
Samstag, 06. Oktober 2018 ab 10 Uhr.
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Am 01.10.2018 startet die Superhelden-Kampagne der Unfallkasse 
Baden-Württemberg, der gesetzlichen Unfallversicherung im Land. 
Diese richtet sich an alle Haushaltführende in Baden-Württemberg, 
die eine Haushaltshilfe beschäftigen. An vielen Bahnhöfen, in Tages-
zeitungen und Magazinen in Baden-Württemberg wird ab dem 1.10. 
auf die Notwendigkeit der gesetzlichen Unfallversicherung für Haus-
haltshilfen aufmerksam gemacht. 
Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitgeber – in 
diesem Fall der Haushaltsführende – der Verantwortliche, denn die 
Anmeldung zur Unfallversicherung muss in diesem Fall nicht durch 
den Beschäftigten, sondern durch den Arbeitgeber, also den Haus-
haltsführenden, vorgenommen werden. Denn nur wenn die Haus-
haltshilfe angemeldet ist, sind sowohl die Haushaltshilfe als auch ihr 
Arbeitgeber bei einem Unfall auf der rechtlich sicheren Seite.
Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel auch Reini-
gungskräfte, Babysitter, Küchenhilfen, Gartenhilfen sowie Kinder- 
und Erwachsenenbetreuer. Für den Beschäftigten ist die gesetzliche 
Unfallversicherung beitragskostenfrei, die Kosten werden vom Ar-
beitgeber - dem Haushaltsführenden - getragen. Auf diese Weise ist 
der private Arbeitgeber im Schadensfall von seiner Leistungspflicht 
entbunden, die Kosten für die medizinische Behandlung sowie wei-
tere Leistungen, die durch einen Unfall entstehen, übernimmt die 
gesetzliche Unfallversicherung. Ohne Anmeldung kann für den 
Haushaltsvorstand, wenn die Haushaltshilfe verunfallt, ein Bußgeld 
im vierstelligen Bereich fällig werden. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.ukbw.de/haus-
haltshilfe oder UKBW-Service-Center: 0711-9321-0

Barrierefreier Notruf für 
Hörbehinderte
Seit Juli 2018 gibt es täglich einen 24-Stun-

den-Notrufservice für gehörlose und schwerhörige Menschen. Sie 
können sich über die Tess Relay-Dienste GmbH Hilfe bei Notfällen 
holen. Zugleich ermöglicht der Dienst, bei Klärungsbedarf, auch 
Rückrufe durch Notarzt, Feuerwehr und Polizei bei den hörbehin-
derten Betroffenen. Über diese für Gehörlose kostenlose Notruf-
möglichkeit, auch nachts, informiert das bekannte Portal für Hörbe-
hinderte www.deafservice.de in seinem Interview mit Tess-Ge-
schäftsführerin Sabine Broweleit und per Pressemitteilung. Um den 
Notrufservice nutzen zu können, müssen sich die Betroffenen mit 
ihrer Adresse vorab bei Tess registrieren lassen, was kostenlos 
möglich ist. Auch die Notruf-Anrufe sind kostenlos.

Ausbau des VdK-Servicestellennetz‘ – jetzt auch in Rastatt
Seit September gibt es auch in Rastatt, in der Kaiserstraße 69/1, 
eine VdK-Servicestelle mit einem hauptamtlichen Sozialrechtsrefe-
renten, der die Mitglieder – oder auch Ratsuchende, die VdK-Mit-
glied werden – bei sozialrechtlichen Streitigkeiten, beispielsweise 
mit Krankenkassen und gesetzlichen Rentenversicherungsträgern, 
berät und juristisch vertritt. 
Das neue VdK-Domizil in Rastatt ergänzt die Palette der seit 2006 
landesweit eingerichteten VdK-Servicestellen. Zuletzt waren neue 
VdK-Büros in Reutlingen, Künzelsau und Waldshut-Tiengen ge-
schaffen worden. Unter www.vdk-bawue.de finden sich alle Adres-
sen, zudem die Sprechzeiten der 55 VdK-Sozialrechtsreferenten im 
Südwesten. Und es gibt dort weitere Informationen über die vielfäl-
tigen VdK-Aufgaben und -Angebote.

Amtsblatt Elsenztal

Die Fischerei in den Entwicklungs-
ländern deckt der Fisch dort 30 bis 40
Prozent der Eiweißversorgung ab. 
Im Dialog mit der Politik fordert Brot 
für die Welt die Vermeidung der Über-
fischung durch europäische Fangflotten.  

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Fische –
wichtiges 
Nahrungs-
mittel
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wds@wds-druck.de  ·  www.wds-druck.de

Fragen Sie nach 
unseren

umfangreichen 
Musterordnern!

WerbeDruck Schneider · Industriestraße 20
74909 Meckesheim · Tel. 0 62 26 - 99 39-0

Unsere Karten-
Kollektionen
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Tel. 06226/990324; FAX 990389
e-mail: mauer@kath-neckar-elsenz.de

homepage: www.kath-neckar-elsenz.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Mauer
Dienstags 9.00 – 12.00 Uhr
Freitags 10.00 – 12.00 Uhr 

GOTTESDIENSTE DER SEELSORGEEINHEIT
Sonntag, 14.10. 
10.45 	 Wortgottesfeier in Lobenfeld entfällt. Ist auf 28.10. um 9.15 

Uhr verlegt worden. Im Anschluss gibt es im Pfarrsaal ein 
„Kirchweihfest-Weisswurstfrühstück“. Herzliche Einladung

Donnerstag, 4. Oktober
9.00 	 MECK 	 Eucharistiefeier (S)
18.30 	 WB 	 Eucharistiefeier (E)
Freitag, 5. Oktober
8.30 	 BTL 	 Eucharistiefeier (E)
18.00 	 MÖ 	 Ökum. Wortgottesdienst mit der Sozialstation 
		  Elsenztal, mit Gedenken an alle verstorbenen 
		  Pflegebedürftigen (Ed)
18.30 	 MÜCK 	 Eucharistiefeier (S)

Samstag, 6. Oktober
11.00 	 NGD 	 Ökum. Mittagsgebet am Markt in der 
		  evangelischen St. Ulrichskirche
18.00 	 MECK 	 Eucharistiefeier † Emma u. Josef Rachel, 
		  Irmgard Rachel, Heinrich u. Stefanie 
		  Eckert (S)
18.00 	 WAHI 	 Eucharistiefeier (E)
18.00 	 WW 	 Wort-Gottes-Feier mit Segnung der 
		  Erntegaben (Ed)
27. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 7. Oktober
9.15 	 NGD 	 Eucharistiefeier zum Erntedank (E)
9.15 	 LO 	 Eucharistiefeier mitgestaltet von Swingin´ 
		  Spirits., † Jakob u. Marianne Stöckl, † Friedrich
		  Edinger und verst. Familienangehörige (S)
10.30 	 NGD 	 Wort-Gottes-Feier im Neckargemünder Hof
10.45 	 MAU 	 Eucharistiefeier zum Erntedank mit 
		  Kinderkirche † Hilda Geider (S) 
10.45 	 ARCHE 	 Ökum. Gottesdienst mit 
		  Kinderkirche (Jo)
10.45 	 MÖ 	 Erntedankgottesdienst 
		  gest. v. Kiga St. 
		  Hedwig (Ab)
11.00 	 WB 	 PATROZINIUM HL. MICHAEL: 
		  Eucharistiefeier mit anschließendem 
		  Gemeindefest. (E)
14.00 	 MECK 	 Tauffeier Carl David Engelmann (S)
18.30 	 SNH 	 Wort-Gottes-Feier

Montag, 8. Oktober
17.00 	 MAU 	 Oktober-Rosenkranz 

Dienstag, 9. Oktober
9.00 	 GB 	 Eucharistiefeier (E)
15.00 	 BTL 	 Eucharistiefeier im Anna Scherer Haus (E)
18.30 	 D´HOF 	 Eucharistiefeier † Familien Kleewein u. 
		  Kochann (S)

Mittwoch, 10. Oktober
10.00 	 NGD 	 Eucharistiefeier (E)
17.45 	 MAU 	 Rosenkranz
18.30 	 MAU 	 Eucharistiefeier †Karl Winkler (S)

Donnerstag, 11. Oktober
9.00 	 MECK 	 Eucharistiefeier (S)
11.00 	 MECK 	 Kindergartengottesdienst zum Erntedank.
		  (Ab)
11.00 	 NGD 	 Erntedank mit dem Kindergarten St. Ulrich (Ha)
18.30 	 WW 	 Eucharistiefeier (E)
Freitag, 12. Oktober
8.30 	 BTL 	 Eucharistiefeier (E)
10.00 	 MAU 	 Eucharistiefeier im Agaplesion - Bethanien (S)
18.30 	 ARCHE 	 Taizégebet
18.30 	 MÖ 	 Eucharistiefeier † für einen lieben 
		  Verstorbenen (S)
Samstag, 13. Oktober

Die kommenden Spiele sind:
Fr. 05.10.2018 20.15 h 	 TTC Neckarsteinach 2 - TV Mauer 5 
Fr. 05.10.2018 20.30 h	 TV Mauer 3 - TV Brühl 3
Fr. 05.10.2018 20.30 h 	 TV Mauer 1 - TTF 68 Wiesloch	
Mo. 08.10.2018 19.45 h 	 TTV Mühlhausen 7 - TV Mauer 3 
Mo. 08.10.2018 20.00 h 	 TV Mauer 4 - SG Wiesenbach-
	 Bammental 5 Pokal
Mo. 08.10.2018 20.15 h 	 TTC Hirschhorn 3 - TV Mauer 2 

Bei drei Heimspielen an einem Abend ist kein Training mehr mög-
lich. Bitte untereinander abstimmen und in unserem Tischtennis 
Clubraum auf die zwei Tische in der Schule ausweichen.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde Mauer

Pfarrerin Friedericke Brixner
Bahnhofstr. 7, 69256 Mauer

Tel. Nr. 06226/990001 
Fax Nr. 06226/990013

E-mail Adresse: mauer@kbz.ekiba.de
Webseite: www.evangelische-kirchengemeinde-mauer.de

Bürozeiten von Marion Taschinski: 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag, 05.10.2018 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kinder von 0 – 3 Jahren im Paul-

Gerhardt-Haus
10.00 Uhr	 Gottesdienst Bethanien
	 Pfarrerin Friedericke Brixner

Sonntag 07.10.2018 19.So.n. Trinitatis
11.00 Uhr	 Erntedankgottesdienst mit den Kindern des Kinder-

gartens und dem Posaunenchor
	 Pfarrerin Friedericke Brixner
	 Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle zu 
	 Dampfnudeln und Kartoffelsuppe ins Paul-Gerhardt-

Haus ein. Der Erlös geht, wie auch im vergangenen 
Jahr, nach Olmos/Peru.

Montag, 08.10.2018
17.00 Uhr	 „Sing mit“ Chorprojekt im Paul-Gerhardt-Haus
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Paul-Gerhardt-Haus

Dienstag, 09.10.2018
18.00 bis	 Seniorenturnen im Paus-Gerhardt-Haus
19.00 Uhr

Mittwoch, 10.10.2018
16.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Paul-Gerhardt-Haus
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Paul-Gerhardt-Haus

Freitag, 12.10.2018
09.30 Uhr 	 Spielgruppe für Kinder von 0 – 3 Jahren im Paul-

Gerhardt-Haus

Wir freuen uns, wenn Sie Gaben für den Altar spenden. Am Sams-
tag, 06.10.2018 von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr können die Gaben in 
der Kirche abgegeben werden: Obst und Gemüse, gerne auch Zu-
cker, Kaffee, Nudeln etc. Die Gaben werden am Montag von der 
„Neckargemünder Tafel“ abgeholt. 

Von 01. Bis zum 15. Oktober liegen im Pfarramt der Haushalts-
beschluss 2018-2019 und der Jahresabschluss 2017 zu den 
Öffnungszeiten aus und können eingesehen werden. 

Aller Augen warten auf dich, Herr, 
und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.

Psalm 145,15

Katholische Kirchengemeinde Mauer
Kath. Seelsorgeeinheit und 

Kirchengemeinde Neckar-Elsenz 
St Bartholomäus Mauer 
St Martin Meckesheim

Kath. Pfarramt
Bahnhofstraße 13, 69256 Mauer 
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11.00 	 NGD 	 Ökum. Mittagsgebet am Markt in der 
		  evangelischen St. Ulrichskirche
16.00 	 MECK 	 Tauffeier Gabrijel Karlo Tolusic
18.00 	 GB 	 Eucharistiefeier (S)
18.00 	 MECK 	 Eucharistiefeier (E)

ÖKUMENISCHER SENIORENKREIS 
Meckesheim-Mönchzell 
Schlecht zu Fuß? Fahrdienst Tel.: 06226 - 92 000

Mittwoch,10.10.2018 14-16 Uhr 
Ender im Dietrich - Bonhoeffer – Haus 

Lieder, Gedichte, Bauernregeln im Oktober Gottesdienst mit Pfarre-
rin Schröder-Ender Erntedank mit dem Ev. Kindergarten 

ERSTKOMMUNION 2019
In diesen Wochen beginnt die Erstkommunion-
vorbereitung in unserer Seelsorgeeinheit. Am 
Dienstag, 16. Oktober um 19.30 Uhr findet 

der 1. Elternabend mit Anmeldung in der katholischen Kirche in 
Wiesenbach statt.

Neuapostolische Kirchengemeinde
siehe unter Eschelbronn, Seite 13

Retten Sie Leben! Registrieren Sie sich 
jetzt als Stammzellspender und helfen Sie 
mit, Blutkrebs zu besiegen. Alle Infos zur 
Stammzellspende finden Sie unter dkms.de 

KLEINE TAT, 
GROSSE  
WIRKUNG.

Mund auf.  
Stäbchen rein.  
Spender sein!


